
Die größten Pharma-Skandale  

unseres Jahrtausends

Katastrophale Nebenwirkungen

52 TODESFÄLLE DURCH LIPOBAY VON BAYER

	Cholesterinsenkendes Medikament  
	 führte zu Muskelschwäche und Nierenversagen

	Seit 2001: 1,1 Milliarden US-Dollar Schaden

VIOXX: SCHMERZMITTEL VON MERCK ERHÖHT HERZINFARKTRISIKO

	Schmerzmittel Vioxx von Merck, Sharp and Dohme (MSD)

	größte freiwilliger Rückrufaktion der Pharmaindustrie
 

	schwere Herzerkrankungen und Probleme bei der Blutgerinnung

	2,5 Milliarden Dollar Strafe

MIND. 82 TODESFÄLLE DURCH VERUNREINIGTES HEPARIN AUS CHINA

	In China produziertes Heparin wurde mit giftigem Chondroitinsulfat (OCS) versetzt.

	Das Medikament ruft allergische Reaktionen hervor

	Mind. 82 Todesfälle in den USA

Konzern: Pfizer

Vorwurf: Vermarktung von Psychopharmaka  
		  für nicht zugelassene Zwecke

Strafe: 2,3 Milliarden US-Dollar
 
Jahresumsatz von Pfizer in 2009: 49 Milliarden US-Dollar

Konzern: Eli-Lilly 

Vorwurf: Schizophrenie-Medikament 
		  Zyprexa wurde als Mittel  
		  gegen Demenz vermarktet
 
Strafe: 1,5 Milliarden US-Dollar
 
Jahresumsatz von Eli-Lilly in 2009:  

21,8 Milliarden US Dollar

Konzern: Abbott Laboratories

Vorwurf: Vermarktung von  
		  Psychopharmaka als  
		  Mittel gegen Demenz

Strafe: 1,5 Milliarden US-Dollar

Jahresumsatz von  
Abbott Laboratories 2012: 
19 Milliarden US-Dollar

Konzern: GlaxoSmithKline 

1. Vorwurf:	 Vertrieb eines Antidepressivums für Kinder,  
		  welches nicht 18-Jährige zugelassen war
2. Vorwurf:	Vermarktung eines Antidepressivums zur  
		  Gewichtsreduktion und bei sexuellen Störungen 
 
Strafe: 3 Milliarden US-Dollar
 
Jahresumsatz von GlaxoSmithKline 2012: 26,4 Milliarden US-Dollar

Konzern: Johnson & Johnson 

Vorwurf:	Schmiergeldzahlungen an  
		  Apotheker & Ärzte zur  
		  Vermarktung von 2 Präparaten  
		  für nicht zugelassene Zwecke
 
Strafe: 2,2 Milliarden US-Dollar
 
Jahresumsatz von Johnson & Johnson 2012:  
 
67,2 Milliarden US-Dollar

21. Handelsblatt Jahrestagung

Pharma 2016
23. und 24. Februar 2016,  
Hilton Hotel Frankfurt/Main

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.pharma-jahrestagung.de
Twitter: @events_health #hbpharma
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